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Regionalagentur OWL | Unsere Ziele

Mit der Umsetzung der Landesprogramme und - initiativen trägt die 
Regionalagentur OWL dazu bei:

 die Wettbewerbsfähigkeit von kleinen und mittelständischen 
Unternehmen zu unterstützen

 Qualifikationen und Kompetenzen von Beschäftigten zu erhöhen

 die berufliche Integration von Jugendlichen zu verbessern

 der Ausgrenzung von besonders Benachteiligten am Arbeitsmarkt 
entgegenzuwirken

 die Erwerbsbeteiligung von Frauen zu erhöhen
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 Die Potentialberatung unterstützt KMU mit professioneller Beratung unter 
Beteiligung der Beschäftigten.

 Beratungsschwerpunkte
 Arbeitsorganisation
 Demographischer Wandel
 Gesundheit
 Digitalisierung
 Kompetenzentwicklung 

und Qualifizierungsberatung

Förderprogramme für kleine und mittlere 
Unternehmen



 Förderkonditionen:
 bis zu 10 Beratungstage
 Förderung: 50% der Beratungskosten, max. 500 € pro Beratungstag
 wiederholbar nach drei Jahren

 Voraussetzungen:
 Der Beratungsscheck wird ausgestellt durch die Beratungsstelle vor

Abschluss eines Beratervertrages
 Unternehmen aus NRW haben einen Anspruch auf die Potentialberatung
 Die Potentialberatung ist prozess- und beteiligungsorientiert ausgerichtet

Förderprogramme für kleine und mittlere 
Unternehmen



 Gefördert werden Ausgaben für die berufliche Weiterbildung, die der 
Kompetenzentwicklung insbesondere von Beschäftigten in Unternehmen im 
privaten Besitz, Berufsrückkehrenden oder Selbstständigen dienen.

 Förderung der Weiterbildung von Beschäftigten (betrieblicher Zugang)
 Kleinere und mittlere Betriebe mit weniger als 250 Beschäftigten
 ein Bildungsscheck pro Beschäftigten jedes Jahr
 max. 10 Schecks pro Unternehmen jedes Jahren

 Umfang der Förderung
– 50% der Kursgebühren, max. 500 € pro Bildungsscheck

Förderprogramme für kleine und mittlere 
Unternehmen



 Weiterbildung mit beruflichem Bezug
 länger als 6 Stunden
 kein Einzelcoaching
 keine rein arbeitsplatzbezogene Schulungen
 keine Weiterbildungen mit Nachweispflicht
 Inhouse-Schulungen und E-Learning Seminare

 Förderung der Weiterbildung von Beschäftigten (individueller Zugang)
 Beschäftigte mit Arbeits- oder Wohnort aus NRW
 Zu versteuerndes Jahreseinkommen von max. 40.000 €

(max. 80.000 bei gemeinsamer Veranlagung)

Weitere Informationen auf www.weiterbildungsberatung.nrw

Förderprogramme für kleine und mittlere 
Unternehmen



 Fachkräfteaufruf.NRW

 Die Ziele/Förderungen im EFRE sind, z.B.:
 Stärkere Berücksichtigung des technologischen Wandels mit den Schwerpunkten: 

Digitalisierung, Vernetzung, Wirtschaft und Arbeit 4.0 

 Steigerung der Attraktivität von KMUs für externe Fachkräfte

 Betriebliche Maßnahmen von KMUs, ausgerichtet an dem demografischen Wandel und 
Maßnahmen zur Vereinbarkeit von Familie und Berufe

 Teilnahmeberechtigt sind und i.d.R. Kooperationsvor haben/Netzwerke von:
 Kleine und mittlere Unternehmen (KMU), Wirtschaftsförderungseinrichtungen

 Träger von beruflichen Aus- und Weiterbildungseinrichtungen

 Wirtschafts- und Arbeitnehmerverbände sowie Kammern, Kommunen sowie lokale wirtschaftliche 
und zivilgesellschaftliche Akteure, Vereine und Stiftungen (Verbände)

 50% der Gesamtausgaben werden gefördert

 Die Projektberatung erfolgt über die Regionalagentu r OWL

Förderprogramme für kleine und mittlere 
Unternehmen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Ansprechpartner und Informationen:

www.regionalagentur-owl.de


